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Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Wien, am 10. April 1991 
GZ.: 10.101/112-XI/A/la/91 

Präsidenten des National~ates 
Dr. Heinz FISCHER 

494 lAB 

1991 -04- 1·2 
zu S26/J Parlament 

1017 Wie n 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

526/J betreffend den Beginn der Detailplanung für den Neubau der 

Sozial- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universi­

tät Innsbruck, welche die Abgeordneten Dr. Müller, Dr. Stippel, 

DDr. Niederwieser, Strobl und Genossen am 27. Februar 1991 an 

mich richteten, s·telle ich fest: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Für eine umgehende Inangriffnahme der Detailplanung fehlen noch 

immer die wichtigsten Voraussetzungen, wie z.B. die Klärung offe­

ner Fragen bezüglich Beteiligung bzw. Mitnutzung der Stadt Inns­

bruck und des Landes Tirol. 
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Republik Österreich 

-;;:::::::::::: 
Dr. Wolfgang Schüssel 

Wirtschaftsminister 

Zu den Punkten 2 bis 4 der Anfrage: 

- 2 -

Laut Bauprogramm 1991 sind für das Projekt Neubau der Sozia1- und 

Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck 

keine Bundesmittel vorgesehen; somi·t kann auch keine Aussage über 

den Baubeginn gemacht werden. 
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